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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:	 Montag	 08.00 bis 11.45 Uhr	 13.30 bis 17.00 Uhr 
	 Dienstag	 07.00 bis 13.00 Uhr 
	 Mittwoch	 08.00 bis 11.45 Uhr	 13.30 bis 17.00 Uhr 
	 Donnerstag	 08.00 bis 11.45 Uhr	 13.30 bis 18.30 Uhr 
	 Freitag	 geschlossen
Ausserhalb dieser Öffnungszeiten können telefonisch individuelle Termine vereinbart werden.

Inserate für die 1.-Juli-Ausgabe sind bis Montag, 22. Juni, abzugeben.
Inserate für die 15.-Juli-Ausgabe sind bis Montag, 6. Juli, abzugeben.

Mitteilungen aus dem Rathaus Ermatingen

Aus der Gemeindeverwaltung
Newsletter schon abonniert?
Melden Sie sich bequem auf unserer Webseite www.ermatingen.
ch an und erfahren Sie täglich die wichtigsten Neuigkeiten rund 
um die Politische Gemeinde Ermatingen. Wir freuen uns, wenn 
Sie so auf dem Laufenden sind und mit uns in Kontakt bleiben.

Öffentliche Auflage von Baugesuchen
Die aktuellen öffentlichen Auflagen von Bau-
gesuchen finden Sie unter folgendem Link:
https://www.ermatingen.ch/de/ 
Gemeindeorganisation/Rathaus-und-Werkhof/ 
Bauverwaltung/öffentliche-Auflagen  
oder unter diesem QR-Code Link.

Das offizielle amtliche Publikationsorgan der Gemeinde Ermatin-
gen ist der Anschlagkasten vor dem Rathaus. 
Entsprechend beginnt die Frist von 20 Tagen bei Auflagen von 
Baugesuchen per Datum, an welchem der Aushang im Anschlag-
kasten platziert wird.

Korrekte Grüngutentsorgung
In der letzten Zeit wurde wieder vermehrt festgestellt, dass 
Lebensmittelreste und nicht kompostierbare Abfälle wie Plastik 
in den Grüngutmulden entsorgt werden. Dies beeinträchtigt die 
Qualität des Grüngutes und erschwert die Verarbeitung.

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner dringend, sich an 
die Entsorgungsvorschriften zu halten und nur zulässiges Entsor-
gungsgut in die Grünmulden zu werfen.
Was darf in die Grünmulde:
Pflanzliche Gartenabfälle, ungekochte Küchenrüstabfälle, Laub, 
Rasenschnitt, Hecken- und Strauchschnitt bis max. 8 cm Durch-
messer, Blumen, Balkon- und Topfpflanzen ohne Gefäss
Was gehört nicht in die Grünmulde:
Gekochte Küchenabfälle, Fleischprodukte, Plastik, Keramik und 
Steine, Papier, Glas usw. 

Bäume und Sträucher jetzt zurückschneiden
Eigentümerinnen und Eigentümer von Liegenschaften ent-
lang öffentlicher Strassen und Fusswege sind verpflichtet, ihre 
Bepflanzungen regelmässig so zurückzuschneiden, dass sie nicht 
in den Verkehrsraum hineinragen und die Sicht nicht beeinträch-
tigen.
Bitte achten Sie zudem darauf, dass Strassenlampen freigeschnit-
ten sind, damit das Licht ungehindert auf Strassen und Wege fällt.
Mit einem Rückschnitt leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur 
Verkehrssicherheit und helfen mit, Unfälle zu vermeiden. Vielen 
Dank für Ihre Mithilfe und die sorgfältige Pflege Ihrer Grünan-
lagen.



Reinigungsaktion von Mehlschwalben-Kunstnestern  
und Kotbrettern im Winter 2026/2027
Die Mehlschwalben sind zurück und brüten wieder an verschie-
denen Gebäuden in Ermatingen und Triboltingen. Die Nester der 
Mehlschwalben sind im Kanton Thurgau ganzjährig geschützt 
und dürfen auch während der Wintermonate nicht entfernt wer-
den.
Benötigen Sie Unterstützung bei der Reinigung von Mehlschwal-
ben-Kunstnestern und Kotbrettern, können Sie sich an folgende 
Stellen wenden:
Ermatingen: Natur- und Vogelschutzverein Steckborn und 
Umgebung, steckborn@birdlife-tg.ch
Triboltingen: Vogelschutzverein Kreuzlingen, vs.kreuzlingen@
outlook.com	
Dank der Unterstützung der Gemeinde Ermatingen kann die Rei-
nigung von Kunstnestern und Kotbrettern angeboten werden.
Möchten Sie an Ihrem Gebäude neue Mehlschwalben-Kunstnester 
anbringen, können Sie ebenfalls Kontakt aufnehmen. Die Fach-
personen beraten Sie gerne.
Bei Fragen oder Schwierigkeiten im Zusammenhang mit Mehl-
schwalbennestern steht Ihnen zudem die Mehlschwalbenbeauf-
tragte Cornelia Jenny, des Kantons Thurgau zur Verfügung. Sie 
berät kostenlos, auch vor Ort, und prüft sowie bewilligt notwen-
dige Eingriffe.
Kontakt: Tel. 076 717 17 37, E-Mail mehlschwalbe.are@tg.ch
Besuchen Sie auch den Bereich Gebäudebrü-
ter mit einem Merkblatt auf der Webseite unter 
www.ermatingen.ch/de/Gemeindeorganisa-
tion/Rathaus-und-Werkhof/Bauverwaltung/
Gebäudebrüter oder direkt über folgenden QR-
Code:

Ermatingen schafft naturnahe Lebensräume
Die Gemeinde Ermatingen nimmt an der kantonalen Initiative 
«Vorteil naturnah» teil. Die Initiative des Kantons Thurgau setzt 
sich für mehr Biodiversität im Siedlungsraum ein und unterstützt 
Gemeinden dabei, öffentliche Grün und Freiräume naturnah zu 
gestalten. Bereits 24 Thurgauer Gemeinden nehmen am Projekt 
teil und gestalten ihre Grün und Freiräume naturnah um.
Im Rahmen dieser Initiative hat die Gemeinde Ermatingen ver-
schiedene öffentliche Grünflächen ökologisch aufgewertet. An 
mehreren Standorten wurden bestehende Rabatten und Grünflä-
chen naturnah umgestaltet.
Dazu gehören unter anderem der Brunnenplatz im Bereich der 
Schifflände/Hornstrasse, die Trafostation/WC Anlage Horn-
strasse, diverse Flächen bei der Bogi, der Parkplatz Seestrasse 
sowie Bereiche beim Friedhof. 
Je nach Standort wurden Wildstaudenrabatten, Ruderalflächen, 
Kleinsträucher, Blumenwiesen sowie Totholz, Sand und Stein-
haufen erstellt.
Die neu gestalteten Flächen schaffen wertvolle Lebensräume für 
Insekten, Vögel und Kleintiere. Einheimische Wildstauden sor-
gen für Blüten, Samen und Früchte. Offene Kies und Sandberei-
che bieten Lebensraum für bodennistende Insekten. Stein, Ast 
und Totholzstrukturen schaffen Nistplätze, Verstecke und Unter-
schlupf. 

Einige Bereiche können des-
halb zeitweise weniger auf-
geräumt wirken als klassi-
sche Zierflächen. Gerade neu 
angesäte oder frisch ange-
legte Flächen können im ers-
ten Jahr noch eher leer oder 
noch nicht vollständig bewach-
sen erscheinen. Dies ist normal 
und Teil der natürlichen Ent-
wicklung. Bis sich die Pflan-
zen vollständig etabliert haben 
und die Flächen dicht und vielfältig bewachsen sind, benötigen sie 
in der Regel rund drei bis vier Jahre.
Genau diese natürlichen Strukturen sind jedoch besonders wert-
voll. Samenstände bleiben über den Winter möglichst stehen, Tot-
holz wird gezielt belassen und offene Bodenstellen werden als 
Lebensräume erhalten.
Die Pflege erfolgt zurückhaltend und gezielt. Wo nötig werden 
dominante Pflanzen reguliert, Beikräuter entfernt und Strukturen 
ergänzt. So können sich die Flächen weiterentwickeln und ihren 
ökologischen Wert mit der Zeit zusätzlich erhöhen.
Mit der Teilnahme an «Vorteil naturnah» leistet die Gemeinde 
Ermatingen einen konkreten Beitrag zur Förderung der Biodi-
versität im Siedlungsraum und schafft lebendige Grünflächen für 
Mensch und Natur.
Weitere Informationen zur kantonalen Initiative sind auf der Web-
site vorteilnaturnah.tg.ch zu finden.

Aus dem Gemeindepräsidium
Sprechstunde mit Gemeindepräsident Urs Tobler
Der Austausch mit der Bevölkerung ist dem Gemeinderat sehr 
wichtig. In der monatlichen Sprechstunde im Rathaus haben alle 
Einwohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde die Möglich-
keit, einfach und ohne Anmeldung ihre Anliegen einzubringen. 
Es können auch Termine ausserhalb der Sprechstunden während 
der Schalteröffnungszeiten vereinbart werden.
Am Donnerstag, 18. Juni 2026 von 16.00 Uhr bis 18.15 Uhr fin-
det die nächste Sprechstunde statt. Allgemeine Anliegen und Ter-
minanfragen können auch per E-Mail an gemeinde@ermatingen.
ch eingereicht werden.



Aus dem Gemeinderat
Tempo 30 in den Quartieren von Ermatingen  
und Triboltingen – Start des Einwendungsverfahrens
Wie bereits mehrfach informiert wurde, möchte der Gemeinde-
rat in den Quartieren von Ermatingen und Triboltingen Tempo 30 
einführen. Die entsprechenden Unterlagen wurden im Mai 2026 
beim kantonalen Tiefbauamt eingereicht. Nun startet das kanto-
nale Einwendungsverfahren.
Mit der Einführung von Tempo 30 auf der Hauptstrasse durch den 
Kanton soll auch in den angrenzenden Quartieren eine einheit-
liche Verkehrsregelung gelten. Der Gemeinderat erachtet es als 
sinnvoll, die Geschwindigkeiten innerhalb der Gemeinde aufein-
ander abzustimmen.
Die Tempo-30-Zonen sollen zu einem ruhigeren und übersicht-
licheren Verkehr in den Wohnquartieren beitragen. Zudem wer-
den damit die Bedingungen für Fussgängerinnen und Fussgänger, 
Velofahrende sowie Kinder auf dem Schulweg verbessert.
Die geplanten Massnahmen betreffen verschiedene Quartiere in 
Ermatingen und Triboltingen. Vorgesehen sind Tempo-30-Zonen 
sowie Anpassungen bei der Signalisation. Die Detailunterlagen 
resp. die Signalisationspläne können im Rathaus oder auf unserer 
Webseite unter «Projekte» eingesehen werden.
Das Einwendungsverfahren dauert vom 17. Juni bis 8. Juli 
2026. Während dieser Frist können schriftliche Einwendungen 
beim Departement für Bau und Umwelt eingereicht werden. 
Das Verfahren dient der Information der Bevölkerung und ist kein 
förmliches Einspracheverfahren.
Der Gemeinderat ist überzeugt, dass die vorgesehenen Massnah-
men zu einer verständlichen und einheitlichen Verkehrsregelung 
in den Quartieren beitragen.

Sicherung Mittagstisch – Umbau erfolgreich abgeschlossen
In den Geschäftsmitteilungen vom 15. März 2026 informierte der 
Gemeinderat über Anpassungen in der Kaffeestube in der MZH 
zur Sicherung des Mittagstisches.
In der Zwischenzeit konnten die vorgesehenen Umbauarbeiten in 
der Kaffeestube erfolgreich umgesetzt werden. Der Gemeinderat 
freut sich, dass die Arbeiten termingerecht abgeschlossen werden 
konnten und der bewilligte Kreditrahmen eingehalten wird.
Die neu gestalteten Räume stehen den Kindern ab sofort für den 
Mittagstisch sowie für die derzeitige Nachmittagsbetreuung zur 
Verfügung. Mit den vorgenommenen Anpassungen konnten die 
räumlichen Bedingungen deutlich verbessert werden. 

Die Kinder profitieren heute von hellen, freundlich gestalteten 
und komfortablen Aufenthaltsbereichen mit einer angenehmen 
Atmosphäre.
Im Rahmen des Umbaus wurden insbesondere die Lichtsituation 
und die Raumakustik verbessert. Zudem erfolgten verschiedene 
kleinere Anpassungen im Bereich des Brandschutzes sowie bei 
der Möblierung und Raumgestaltung. Dadurch konnten sowohl 
die Funktionalität als auch die Aufenthaltsqualität wesentlich 
gesteigert werden.
Die Bilder zeigen einen Teil der neu eingerichteten Bereiche des 
Mittagstischs und der Nachmittagsbetreuung. Die Räume bie-
ten den Kindern künftig mehr Möglichkeiten für gemeinsames 
Essen, Spielen, Lernen und Rückzug.
Der Gemeinderat dankt allen Beteiligten für die konstruktive 
Zusammenarbeit und freut sich, den Kindern und Betreuungsper-
sonen zeitgemässe und bedarfsgerechte Räumlichkeiten zur Ver-
fügung stellen zu können.

Aus dem Dorf
Zeit schenken. Nähe schaffen. Freude teilen. 
Bei Pro Senectute Thurgau engagieren sich zahlreiche Freiwil-
lige in der Begleitung von Seniorinnen und Senioren. Ihr Ziel ist 
es, den Alltag älterer Menschen durch persönliche Kontakte und 
gemeinsame Aktivitäten zu bereichern.
Die Einsätze sind vielfältig: sie reichen von Geburtstagsbesuchen 
über gemeinsame Gespräche bis hin zu Spielen oder kleineren 
Unternehmungen. Dabei steht vor allem der Zwischenmenschli-
che Kontakt im Mittelpunkt.
Erfahrungen zeigen, dass dieses Engagement nicht nur den Seni-
orinnen und Senioren zugutekommt. Auch die Freiwilligen selbst 
berichten von positiven Erfahrungen dieser bereichernden Tätig-
keit.
Ein weiterer Vorteil ist die flexible Gestaltung der Einsätze, die 
individuell an die zeitlichen Möglichkeiten angepasst werden kön-
nen.
Interessierte Personen können sich für weitere Auskünfte an fol-
gende Stelle wenden:
Annemarie Nørrum, Koordinatorin Freiwilligenarbeit
Tel. 071 626 10 96, E-Mail annemarie.noerrum@pstg.ch



Sekundarschule Ermatingen:  
Alle vakanten Lehrerstellen besetzt
Die Sekundarschule Ermatingen hat nach mehreren Kün-
digungen im April 2026 sämtliche vakanten Lehrpersonen-
Stellen neu besetzen können. Für die sechs Klassen der drei 
Schulstufen sowie für sämtliche Fachlehrstellen stehen ab 
dem neuen Schuljahr engagierte und qualifizierte Pädagogin-
nen und Pädagogen bereit.
Ende April hatten sieben Lehrpersonen entschieden, ihre Arbeits-
stelle per Ende des Schuljahres zu kündigen. Dies stellte die 
Schulbehörde vor die herausfordernde Situation, den Unterricht 
ab Beginn des neuen Schuljahres 2026/27 sicherzustellen. Dies ist 
nun gelungen: Sämtliche sechs Stellen für Klassenlehrpersonen 
und sieben Stellen für Fachlehrpersonen sind ab dem neuen Schul-
jahr durch bisherige und neue Lehrpersonen besetzt. Ebenfalls 
vollständig besetzt sind die Stellen für Schulische Heilpädagogik, 
Schulsozialarbeit und die Schulverwaltung. Bei der Schulleitung 
läuft der Rekrutierungsprozess noch; der befristete Vertrag des 
Schulleiters läuft im Sommer aus.
Die Schulbehörde zeigt sich erfreut über die hohe Qualität der 
Anstellungen: «Wir konnten sehr kompetente und engagierte Per-

sönlichkeiten gewinnen, die den eingeschlagenen Weg mittra-
gen», so Schulpräsident Antonio Basile. Die Schulbehörde führte 
zahlreiche Bewerbungsgespräche und konnte aus einer Vielzahl 
qualifizierter Bewerbungen auswählen. Dies bestätigt die Attrak-
tivität der Schule und des neuen Organisationsmodells – auch 
über die Region hinaus.

Laufende Transformation
Die Sekundarschule Ermatingen befindet sich in einem umfas-
senden Transformationsprozess. Ausgangspunkt war die Tatsa-
che, dass die Schule über mehrere Jahre mit zu kleinen Klassen 
geführt wurde, verbunden mit hohen Kosten. Der Kanton Thur-
gau verlangt ab dem Schuljahr 2026/27 ein Organisationsmodell, 
das den gesetzlichen Vorgaben entspricht, was die Reduktion von 
ursprünglich neun auf sechs Klassen bedeutet. Handlungsbedarf 
besteht auch im pädagogischen Bereich, nachdem das kantonale 
Audit zur Schulqualität nicht bestanden worden war.

Keine Anhaltspunkte für aufsichtsrechtliche Überprüfung
Mit den Kündigungen Ende April schlug die Sekundarschulbe-
hörde dem Departement für Erziehung und Kultur (DEK) des 
Kantons Thurgau eine aufsichtsrechtliche Überprüfung vor. Ziel 
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Buden, Inselbar und Staaderbar mit Sunset Lounge
Livemusik mit Miracle Peace und Lou Haze
Festwirtschaft ab 18 Uhr mit Knusperli
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war es, die Situation transparent einordnen zu lassen und sicher-
zustellen, dass der eingeschlagene Weg mit den Erwartungen des 
Kantons übereinstimmt. In seiner Antwort erklärt das DEK nun, 
dass keine Anhaltspunkte für eine aufsichtsrechtliche Überprü-
fung vorlägen. Die Schulbehörde nimmt diese Einschätzung zur 
Kenntnis und bedankt sich für die Rückmeldung. Sie gibt der 
Schulbehörde die Gewissheit, rechtskonform und handlungsbe-
wusst unterwegs zu sein.

Neues Schulmodell ab Schuljahr 2026/27
Ab dem Schuljahr 2026/27 führt die Sekundarschule Ermatingen 
wie geplant zwei niveaudurchmischte Stammklassen ein. Schüle-
rinnen und Schüler der Niveaus G und E lernen künftig gemein-
sam in einer Klassengemeinschaft. In den zentralen Fächern 
wie Mathematik, Französisch, Deutsch und Englisch erfolgt der 
Unterricht weiterhin in zwei bis drei differenzierten Niveaugrup-

pen. Dieses Modell ermöglicht es, leistungsstarke wie auch leis-
tungsschwächere Jugendliche gezielt zu fördern, ohne ihr soziales 
Umfeld zu verlieren. Die Einführung erfolgt gestaffelt ab Sommer 
2026. Klassen, die sich bereits an der Sekundarschule befinden, 
schliessen ihre Schulzeit noch nach dem bisherigen Modell ab.

Gestärkt in die Zukunft
«Die vergangenen Monate waren anspruchsvoll. Umso mehr 
erfüllt es uns mit Zuversicht, dass wir nun personell mit einem 
sehr guten Lehrkörper ins neue Schuljahr starten können», so 
Schulpräsident Antonio Basile. Die Schulbehörde ist überzeugt, 
dass die Sekundarschule Ermatingen mit dem neuen Team, dem 
neuen Organisationsmodell und klaren pädagogischen Leitplan-
ken gestärkt und zukunftsgerichtet aus dieser Phase hervorgehen 
wird.

VERANSTALTUNGEN (Daten ohne Gewähr)

Gemeindetermine Ermatingen und Salenstein Juli 2026
Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Uhrzeit

Mittwoch, 1. Juli 2026 Samariterverein Ermatingen und Umgebung  
und Raperswilen

Samariterverein Gemeinschaftsübung Feuerwehrdepot Ermatingen,  
1. Stock

19.30

Donnerstag, 2. Juli 2026 Gemeinde Ermatingen Sprechstunde mit Gemeindepräsident 
Urs Tobler

Rathaus Ermatingen 16.00–18.15

Freitag, 3. Juli 2026 bis  
Sonntag, 5. Juli 2026

Turnvereine und Männerchor Ermatingen Staaderchilbi Stedi

Samstag, 4. Juli 2026 SG Ermatingen und SG Triboltingen 2. Bundesprogrammübung Schützenhaus 300 m Ermatingen 13.30–15.30

Sonntag, 5. Juli 2026 Musikgesellschaft Ermatingen Frühschoppenkonzert Staaderchilbi Stedi Ermatingen 11.30

Sonntag, 5. Juli 2026 bis  
Freitag, 10. Juli 2026

Evangelische Kirchgemeinde KidsCamp Lager 10.30

Sonntag, 5. Juli 2026 Natur- und Vogelschutzverein Steckborn  
und Umgebung

Natur- und vogelkundlicher 
Spaziergang in Steckborn  
zum Thema invasive Neobiota

Treffpunkt:  
Bahnhof Steckborn beim Gleis

8.10–10.00

Sonntag, 5. Juli 2026 Vinorama Ermatingen Offene Museumsführung Haus Phönix, Vinorama 15.00

Freitag, 10. Juli 2026 Wandergruppe Salenstein Wanderung Appenzellerland

Freitag, 10. Juli 2026 Sabrina Geissler,  
Wanderleiterin mit eidg. Abschluss

Spätlese Wanderungen  
(für Frauen 60+)

wird jeweils 7–10 Tage vorher über 
eine Einladung per E-Mail versendet

9.00–16.00

Freitag, 10. Juli 2026 Frauengemeinschaft Ermatingen und Umgebung, 
Gemeinnützigen Verein Ermatingen-Salenstein 

Handarbeits-, Spiel- und Kaffeetreff kath. Pfarreisaal Ermatingen 14.00

Freitag, 24. Juli 2026 Musikferien Arenenberg Abschlusskonzert Musikferien Arenenberg Turnhalle  
(bei jeder Witterung)

14.00

Gemeindetermine Senioren Juli 2026
Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Uhrzeit

Donnerstag, 9. Juli 2026 Seniorenrat Ermatingen/Salenstein Mittagstisch Seniorenrat Restaurant Lilienberg Ermatingen 12.00

Donnerstag, 16. Juli 2026 Team Senioren-Mittagstisch Senioren-Sommer-Mittagstisch Gemeinderaum ev. Pfarrhaus 12.00

Mit uns mehr erleben und weniger bezahlen: 
raiffeisen.ch/memberplus

Raiffeisenbank 
Tägerwilen

Ihre Bank in 
Ermatingen
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Ehrensberger
Hauptstrasse 106   ep-ehrensberger@gmx.ch
8272 Ermatingen Tel. 071 664 22 69 www.ep-ehrensberger.ch

Wir beraten Sie gerne zum 

neuen Glasfaseranschluss.

Sehr hohe Geschwindigkeit

Stabile Verbindung

Zukunftssichere Technologie

 Präsentation der Familiengeschichte mit Carl Eduard Ammann   
 und Clara Ammann-Labhart

 Lichtshow «1300 Jahre Ermatingen» auf der klassizistischen   
 Fassade des Haus Phönix (Videoprojektion - Uli A. Riebe)

 «Les quatre salonesses» – eine musikalische Reise in die   
 Belle Epoque (Violine: Regula Raas und Kim Maria Bischof /   
 Violoncello: Suzanne Minder / Klavier: Giovanna Fazio)

 Museumsführungen «Leben im 19. Jahrhundert»

 Verpflegungsstände

Tauchen Sie ein in eine besondere Atmosphäre zwischen Geschichte 
und Genuss in und um das Museum Vinorama Ermatingen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Eintritt frei.

MUSEUMS
NACHT 
2026

unterstützt von:

Freitag, 26. Juni,  
ab 20.00 Uhr

Im historischen Innenhof  
erwartet Sie:

Ein Sommerabend voller 
Licht, Klang und Geschichte
Vinorama Museum Ermatingen
Hauptstrasse 62 | 8272 Ermatingen

Ermatinger Buuremarkt
Samstag, 27. Juni 2026

10.00 – 18.00 Uhr
Zu Gast am Chriesifäscht Salenstein

REGIONAL - SAISONAL - PERSÖNLICH

Zu vermieten
ab 1. August 2026 sonnige

2-Zimmer-Wohnung (keine Terrasse)

Ca. 63 m2, Fr. 900.– plus NK
Im Zentrum von Ermatingen
Anfragen an Tel. 071 664 19 61



31. Weinfest 
auf der Stedi

Lassen Sie sich
verwöhnen mit
Weiss- und Rotweinen
aus dem Weingebiet
Ermatingen.

Diverse kulinarische Leckerbissen werden 
zubereitet von den Vereinen: Frauen- + 
Männerturnverein, Musikgesellschaft, 
Panikorchester und dem SLRG Ermatingen

Freitag, 17. Juli ab 17.00 Uhr 
Samstag, 18. Juli ab 11.00 Uhr
Frühschoppenkonzert mit der
Freibiermusik Allensbach  

Das OK und die Vereine freuen sich auf Ihren 
Besuch am Jubiläumsweinfest!




